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Nachrichten
Amtliches Bekanntmachungsblatt der Großen Kreisstadt Niesky
1 – 2015 Mittwoch, 14. Januar 2015
Liebe Nieskyer Bürgerinnen 
und Bürger,
an dieser Stelle möchte ich mich sehr herzlich 
für Ihr Vertrauen, Ihre Unterstützung 
sowie die vielen guten Wünsche zur Wahl 
als Oberbürgermeisterin von Niesky bedanken.
Für das Jahr 2015 wünsche ich uns allen Gesundheit, 
persönliches Wohlergehen sowie Kraft und Zuversicht 
für die Lösung der anstehenden Aufgaben. 
Gemeinsam wollen wir unsere Stadt und ihre Ortsteile 
gestalten und voranbringen. 
Ich lade Sie, liebe Bürgerinnen und Bürger dieser Stadt, 
die politischen Gremien, die Gewerbetreibenden, 
die zahlreichen Vereine und Organisationen dazu ein, 
mit mir gemeinsam an einer gedeihlichen Entwicklung 
unserer liebens- und lebenswerten Stadt mitzuwirken.
Nicht jeder Wunsch wird sich erfüllen lassen. 
Entscheidungen sollten gemeinsam, wirtschaftlich durchdacht 
und immer zum Wohl der Allgemeinheit getroffen werden.
Ich freue mich auf meine neue Aufgabe 
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Einladung
zu der am Montag, dem 19. Januar 2015, um 17.00 Uhr in der Jahn-




1. Eröffnung des Technischen Ausschusses und Protokollkontrolle
2.  Behandlung von vorliegenden Bauanträgen, Bauvoranfragen und
Baugenehmigungen
3. Grundstücksangelegenheiten
4. Mitteilungen der Verwaltung
5. Anfragen der Ausschussmitglieder
gez. i.V. Frank Mrusek, Stellvertreter des Oberbürgermeisters,
Vorsitzender des Technischen Ausschusses
Einladung
zur 5. Sitzung des Verwaltungsausschusses der Großen Kreisstadt




1. Eröffnung der Sitzung
1.1 Bestätigung der Beschlussfähigkeit
1.2 Bestätigung der Tagesordnung
1.3 Bestätigung des Protokolls der letzten Sitzung,
Bekanntgabe von Beschlüssen
2. Informationen Jugendring Oberlausitz e.V.
3. Vorberatung Annahme von Spenden im IV. Quartal 2014
4. Vorberatung Rahmenvereinbarung FC Stahl Rietschen
5. Vorberatung Beschlüsse verkaufsoffener Sonntage 2015 
5.1 Beschluss über veränderte Ladenöffnungszeiten an Sonntagen im
Jahr 2015 in der Stadt Niesky nach § 8 Abs. 1 SächsLadÖffG
5.2 Beschluss über veränderte Ladenöffnungszeiten an Sonntagen im
Jahr 2015 in der Stadt Niesky nach § 8 Abs. 2 SächsLadÖffG
6. Informationen aus der Verwaltung
7. Anfragen und Anträge der Stadträte
gez. i.V. Frank Mrusek, Stellvertreter des Oberbürgermeisters
Vorsitzender des Verwaltungsausschusses
Einladung
zur 6. Tagung des Stadtrates der Großen Kreisstadt Niesky am Mon-
tag, dem 2. Februar 2015, 18.00 Uhr in der Jahnhalle
Tagesordnung
öffentlicher Teil
1. Eröffnung der Tagung
1.1 Bestätigung der Beschlussfähigkeit
1.2 Bestätigung der Tagesordnung
1.3 Bestätigung des Protokolls der letzten Tagung
Bekanntgabe von Beschlüssen
2. Beschluss über die Wahl eines Mitgliedes des Stadtrates zwecks
Vereidigung und Verpflichtung der Oberbürgermeisterin
3. Vereidigung und Verpflichtung der Oberbürgermeisterin
4. Beschluss über die Annahme von Spenden im IV. Quartal 2014
5. Beschluss zur Rahmenvereinbarung mit dem FC Stahl Rietschen
6. Beschlüsse über die verkaufsoffenen Sonntage 2015
6.1 Veränderte Ladenöffnungszeiten an Sonntagen im Jahr 2015 nach
§ 8 Abs. 1 SächsLadÖffG
6.2 Veränderte Ladenöffnungszeiten an Sonntagen im Jahr 2015 nach
§ 8 Abs. 2 SächsLadÖffG
7. Entwurfs- und Auslegungsbeschluss B-Plan Nr. 11 »Eisstadion«
8. Aufstellungsbeschluss vorhabenbezogener B-Plan Schulstraße
9. Bestätigung von Vergabebeschlüssen für das Bauvorhaben Ober-
schule Niesky
10. Beschlüsse zu Grundstücksangelegenheiten
11. Mitteilungen der Verwaltung
12. Anfragen und Anträge der Stadträte
gez. i. V. Frank Mrusek, Stellvertreter des Oberbürgermeisters
zu TOP 4
Auch im IV. Quartal 2014 wurden Spenden übergeben, die per Beschluss
zu legitimieren sind.
zu TOP 5
Ab Januar 2015 übernimmt der FC Stahl Rietschen die Bewirtschaftung
des Sportplatzes See. Die Rahmenvereinbarung sichert die materielle
und finanzielle Basis für den Verein. Die Nachwuchsarbeit ist damit ge-
sichert.
zu TOP 6
Nach mehreren Beratungen stehen die Termine für die verkaufsoffenen
Sonntage 2015 fest.
zu TOP 7
Der Bebauungsplan ist Grundvoraussetzung für weitere Genehmigungs-
verfahren zur Realisierung der Investitionsmaßnahme.
zu TOP 8
Für die Realisierung weiterer Baumaßnahmen auf dem Gelände der ehe-
maligen Berufsschule ist ein vorhabenbezogener Bebauungsplan aufzu-
stellen.
zu TOP 9
Kurz vor Abschluss des Bauvorhabens »Oberschule Niesky« sind letzte
Vergabeentscheidungen zu bestätigen.
Auslegung des Beteiligungsberichtes 2014
für das Wirtschaftsjahr 2013
Gemäß § 99 Abs. 1 SächsGemO wurde dem Stadtrat der Stadt Niesky
in der Stadtratssitzung am 1. Dezember 2014 der Beteiligungsbericht
2014 für das Wirtschaftsjahr 2013 fristgemäß vorgelegt.
§ 99 Abs. 3 SächsGemO bestimmt, dass der Beteiligungsbericht öffent-
lich auszulegen ist. Die Auslegung erfolgt in der Zeit vom 14. bis 
23. Januar 2015.
Mo. 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.30 bis 15.00 Uhr
Di. 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.30 bis 16.00 Uhr
Mi. 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.30 bis 16.00 Uhr
Do. 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.30 bis 18.00 Uhr
Fr. 9.00 bis 12.00 Uhr




Die nächsten Nieskyer Nachrichten
erscheinen am 11. Februar 2015.
Redaktionsschluss  
ist am 3. Februar 2015, 12.00 Uhr.
Die Redaktion erreichen Sie unter 
Telefon 03588 /282615 · E-Mail: rathausinfo@niesky.de
Termine
Fahrplan der Fahrbibliothek
See, Grundschule 29.1. und 12.2.2015 von 14.30 bis 14.45 Uhr
Stannewisch, Möbelmarkt 2.2. 2015 von 18.45 bis 19.00 Uhr
Sprechzeiten der Neutralen Energieberatung
Zu den Themen:





Donnerstag, 5. Februar 2015, von 15.00 bis 18.00 Uhr im Rathaus
Niesky nur nach telefonischer Voranmeldung unter der kostenlosen
zentralen Tel.-Nr. 0800 809802400 (Montag bis Donnerstag 8.00 bis
18.00 Uhr und Freitag 8.00 bis 16.00 Uhr)
Fundsachen
Im Fundbüro der Stadt Niesky wurden folgende Gegenstände abgegeben:
Nr.         Fundtag      Gegenstand                              Fundort
149/14   18.12.2014   vier Schlüssel am Ring             Sparkasse
1/15      vor Weih-     Damenarmbanduhr, rund,         vor Sanitätshaus
             nachten        blaues Ziffernblatt,                    Bautzener Straße
             2014             silber-/goldfarbenes                  
                                  Gliederarmband                        
3/15       Ende            schwarze Geldbörse mit           Bäckerei
             Dez. 2014    Klettverschluss, Bargeld           bei Penny, 
                                                                                    Rothenburger Str.
4/15       5.1.2015       goldfarbener Trauring              Bäckerei 
                                  mit Muster,                               bei Penny,
                                  Gravur: Gisela und Datum        Rothenburger Str. 
5/15       3.1.2015       sechs Schlüssel am Ring,         Nähe am Markt 3
                                  pinkfarbener Flaschenöffner 
                                  Büchsenverschlüsse                  
Abzuholen bzw. zu erfragen im Rathaus, Muskauer Str. 20/22, Zi. 008, 
Telefonnummer 03588 282623 oder Vertretung 03588 28260. 
Die aktuelle Übersicht noch nicht abgeholter Fundsachen der letz-
tern sechs Monate können Sie auch auf der Homepage der Stadt
Niesky unter www.niesky.de jederzeit einsehen.
Hinweis:
In Schulen und Sporthallen liegengebliebene Turnsachen werden in den
jeweiligen Objekten sechs Monate aufbewahrt. Bitte fragen Sie bei Ver-
lusten direkt in den Einrichtungen nach.
Popp, MA SG Ordnung und Sicherheit
Abfallgebührenbescheide werden versandt 
Die insgesamt 68.600 Abfallgebührenbescheide für das Jahr 2015 wer-
den ab 30. Januar verschickt. Diese enthalten die Schlussrechnung für
das Jahr 2014 und die Vorausveranlagung für das Jahr 2015. 
STELLENAUSSCHREIBUNG
Die Große Kreisstadt Niesky ist eine idyllische Kleinstadt, umgeben von einer
reizvollen Wälder- und Teichlandschaft in der unmittelbaren Nähe zu den Königs -
hainer Bergen. In der Stadt Niesky mit ihren vier Ortsteilen leben ca. 10.000 Ein-
wohner. Alle Schularten befinden sich am Ort, ebenso medizinische Einrichtungen
und vielseitige interessante Freizeitangebote.
Für die Stadtverwaltung Niesky suchen wir zur sofortigen Einstellung eine/n
Fachbedienstete/n für das Finanzwesen
Zu Ihrem Verantwortungsbereich gehören:
• Verantwortungsvolle Leitung des Bereichs Finanzen mit den Aufgaben-
feldern Haushalt, Stadtkasse und Steuern 
• Erstellung des Haushalts und der Finanzplanung, der Haushaltssatzung sowie
Haushaltsvollzug und -überwachung
• Erstellen von Jahresabschlüssen und Gesamtabschlüssen inklusive Bilanzen
• Beteiligungsmanagement
• Vermögens- und Schuldenverwaltung
• Bearbeitung von finanziellen Grundsatzfragen
• Überwachung des Kennzahlen- und Berichtswesens für die unterjährige
Haushaltssteuerung
• Wahrnehmung von Controllingaufgaben, insbesondere zur Entscheidungs -
unterstützung der Oberbürgermeisterin, der Fachbereichs- und Sachgebiets -
leitungen und der politischen Gremien
• Erarbeitung von Satzungen und Dienstanweisungen
• Teilnahme an Sitzungen und Tagungen der politischen Gremien der Stadt
Niesky
Ihre persönlichen Voraussetzungen sind:
• Sie besitzen einen Hoch- bzw. Fachhochschulstudien-Abschluss für den
gehobenen nichttechnischen Verwaltungsdienst oder einen vergleichbaren
Hoch-/Fachhochschulabschluss als Diplom-Finanzwirt/in, Diplom-Betriebs -
wirt/in, Diplom-Verwaltungswirt/in und eine mindestens dreijährige Berufs -
erfahrung im öffentlichen Rechnungs- und Haushaltswesen oder in ent-
sprechenden Funktionen eines Unternehmens in einer Rechtsform des priva -
ten Rechts (§ 62 SächsGemO)
• Sie besitzen ausgeprägte Fach- und Rechtskenntnisse, insbesondere des
Haushaltes gemäß der Grundsätze der doppelten Buchführung sowie im
kommunalen Finanzwesen des Freistaates Sachsen
• Weiterhin benötigen Sie Fachkenntnisse im Wirtschafts-, Steuer- und Ab-
gabenrecht
• Bereitschaft zur Übernahme von Führungsverantwortung
• Fundierte EDV-Kenntnisse eines Finanz-Software-Systems sowie einschlägiger
Office-Anwendungen komplettieren Ihre Voraussetzungen
• Ausgeprägtes wirtschaftliches Denken und Handeln bringen Sie mit
• Persönliches Engagement und Einsatzbereitschaft, ausgeprägte Belastbarkeit
und Flexibilität, aber auch Verhandlungs- und Organisationsgeschick und
Durchsetzungsvermögen sowie eine hohe soziale Kompetenz als Basis für
eine vertrauensvolle Zusammenarbeit innerhalb der gesamten Verwaltung
und mit den politischen Gremien der Stadt sind Ihre Wesensmerkmale
• Führerschein Klasse B
Wir bieten Ihnen:
• Eine interessante, vielseitige und verantwortungsvolle Tätigkeit mit einem
motivierten Team mit 36 Stunden pro Woche
• Eine leistungsgerechte Bezahlung nach dem TVöD in der EG 10 mit den ein-
schlägigen Sozialleistungen
• Umfassende Qualifizierungsmöglichkeiten
Es wird eine zweijährige Führung auf Probe gem. § 31 TVöD vereinbart.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Wir freuen uns über Ihre schriftliche Bewerbungmit aussagekräftigen Unterlagen
(vollständiger Lebenslauf, Abschluss- und Arbeitszeugnisse) bis zum 31.1.2015. 
Stadtverwaltung Niesky
Leitung des SG Personal- und Hauptverwaltung, Frau Tunsch
Muskauer Str. 20/22
02906 Niesky
Kosten, die im Zusammenhang mit der Wahrnehmung eines Vorstellungsgesprächs
u. a. entstehen, werden nicht erstattet.
Rathaus-
mitteilungen
                                     Am Montag, dem 26. Januar 2015,Hinweis!     bleibt das Rathaus Niesky geschlossen. 
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– Anzeigen –
Der Regiebetrieb Abfallwirtschaft ist aufgrund der zahlreichen Nachfra-
gen derzeit telefonisch schwer erreichbar. Wir bitten um Verständnis,
wenn nicht in jedem Fall der erste Anruf erfolgreich ist. Bitte beachten
Sie, dass sich ab dem Jahr 2015 Änderungen in den Zuständigkeit der
Sachbearbeiter ergeben haben. Die Rufnummern der Sachbearbeiter
sind im Bescheid oder im Abfallkalender auf der Seite 3 veröffentlicht. 
Zudem können Anfragen mit Angabe Ihrer Kundennummer schriftlich
oder per E-Mail an info@aw-goerlitz.de eingereicht werden. 
Weitere Hinweise zum Abfallgebührenbescheid sind im Abfallkalender
ab der Seite 10 veröffentlicht.
Zahlungserinnerung zur Fälligkeit 15. Februar 2015
Der Regiebetrieb Abfallwirtschaft erinnert daran, dass die Abfallgebüh-
ren für das I. Quartal bis zum 15.2.2015 zu entrichten sind. Bitte beach-
ten Sie, dass eventuelle Nachzahlungen für die Abfallentsorgung 2014
bei der ersten Gebührenzahlung fällig werden. 
Mahnungen und Säumniszuschläge können durch eine termingerechte
Zahlung vermieden werden. Bitte überweisen Sie die offenen Beträge
mit Angabe der Kundennummer an folgende Bankverbindung.
– Zahlungsempfänger Landkreis Görlitz
– IBAN DE53 8505 0100 3000 0002 15
– BIC WELADED1GRL 
Bei Zahlungsschwierigkeiten ist die Vereinbarung einer schriftlichen
Ratenzahlung oder Stundung mit dem Regiebetrieb Abfallwirtschaft
möglich. 
Sie können den Regiebetrieb Abfallwirtschaft bei Bedarf beauftragen,
die Abfallgebühren von Ihrem Konto abzubuchen. Sie müssen lediglich
auf Ihre Kontendeckung achten. 
Das Formular SEPA Lastschriftmandat steht Ihnen unter www.kreis-
goerlitz.de zur Verfügung. Bitte vergessen Sie nicht Ihre Unterschrift
und senden Sie das Formular im Original an den Regiebetrieb Abfall-
wirtschaft. 
Weitere Hinweise finden Sie ab der Seite 10 im Abfallkalender. 
Kontakt:
Regiebetrieb Abfallwirtschaft, Muskauer Straße 51, 02906 Niesky
Frau Kahlert 03588 261-705 (SGL Rechnungswesen)
Frau Kärger 03588 261-710 (SB Buchhaltung) 
Frau Przybyl 03588 261-703 (SB Buchhaltung) 
Fax: 03588 261-750, info@aw-goerlitz.de, www.kreis-goerlitz.de
Sperrmüllentsorgung
Jeder Haushalt hat zweimal jährlich die Möglichkeit zur Entsorgung von
Sperrmüll sowie Elektro- und Elektronikschrott. Für die Anmeldung nut-
zen Sie bitte die Sperrmüllkarten im Innenteil des Abfallkalenders.
Zudem finden Sie unter www.negw.de undwww.abfall-eglz.de ein On-
lineformular. 
Wer keinen Abfallkalender erhalten hat, kann im Regiebetrieb Abfall-
wirtschaft, bei der Niederschlesischen Entsorgungsgesellschaft mbH in
Weißwasser und Niesky sowie in den Stadt- und Gemeindeverwaltungen
eine Broschüre erhalten. In den Stadt- und Gemeindeverwaltungen
erfolgt keine separate Ausgabe von Sperrmüllkarten. 
Die Doppelkarte muss ausreichend frankiert im Briefumschlag an das
zuständige Entsorgungsunternehmen gesandt werden. Die Anschriften
entnehmen Sie bitte der Doppelkarte. Der Entsorgungstermin wird Ihnen
per Antwortkarte mitgeteilt. 
Die Entsorgung erfolgt in der Regel innerhalb von vier Wochen. 
Der Sperrmüll ist generell in gut zu handhabenden Größen bereitzustel-
len. 
Dabei sind die folgenden Maße je Abfuhr zu beachten: 
Gesamtvolumen von zwei Kubikmetern, Gewicht bis zu 50 Kilogramm
und Abmessungen je Einzelteil von 0,80 Meter x 1,20 Meter x 2,00 Me-
ter. Der Sperrmüll ist bis 6.00 Uhr, frühestens am Vortag ab 16.00 Uhr
in nicht verkehrsbehindernder Weise vor dem Grundstück bereitzustel-
len. Der Sperrmüll ist möglichst an der Stelle bereitzustellen, wo die an-
deren Abfallbehälter zur Leerung bereitgestellt werden.
Alternativ können Sie Ihren Sperrmüll ganzjährig auf den Wertstoffhö-
fen in Niesky, Görlitz, Lawalde, Zittau und Weißwasser/O.L. anliefern. 
Bei der Selbstanlieferung bitte ebenfalls eine ausgefüllte Doppelkarte
abgeben. Gewerbetreibende benötigen eine gültige Kundennummer ent-
sprechend des Abfallgebührenbescheides.  
Was gehört zum Sperrmüll?
– große Kunststoffteile (Spielzeug, Regenwassertonnen)
– Matratzen, Möbel, Teppiche
– Bodenbeläge
Fragen zur Koordination der Entsorgungstermine! 
Sperrmüll ehem. Niederschlesischen Oberlausitzkreis:
NEG mbH, Heinrich-Heine-Str. 75, 02943 Weißwasser
Tel. 03576 212905, info@negw.de
Kontakt
Regiebetrieb Abfallwirtschaft, Muskauer Straße 51, 02906 Niesky 
Tel. 03588 261-716, Fax 03588 261-750, info@aw-goerlitz.de
Neu seit 1.1.2015!
Gemeinschaftsagentur 
Anke-Ulrike Mischkowski & Olaf Knobloch
Bürozeiten:
Mo. – Fr.  9.00 – 12.00 Uhr 
Mo. 13.00 – 16.00 Uhr
Di., Do. 13.00 – 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung





Fax 0 35 88 / 20 72 02
LSB Lohnsteuerberatung e.V.
Lohnsteuerhilfeverein
Arbeitnehmern helfen wir im Rahmen einer Mitgliedschaft
bei der Lohnsteuer.
Beratungsstelle
02923 Kodersdorf · Obere Dorfstraße 20
Telefon und Fax 035825 60167 
Familienanzeigen in Ihrem Amtsblatt –
die einfachste Art, Danke zu sagen.
MARKETINGFIRMA
Telefon: 03588 2944346
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– Anzeigen –
Weil Sterben zum Leben gehört
Wenn ein Mensch erfährt, dass er an einer unheilba-
ren, lebensbedrohlichen Erkrankung leidet, ändert
sich alles. Von einem Moment auf den anderen ver-
lieren bisher wichtige Dinge an Bedeutung. Neben
Ängsten, Hoffnungslosigkeit und Fragen kommen
kraftzehrende neue Anforderungen in allen Lebens-
lagen – für Betroffene und Angehörige.
»Das Einzige, was bleibt, ist die Liebe,
die wir empfangen und geben können.« Jörg Zink
In dieser Situation bietet das Christliche Hospiz Ost-
sachsen Unterstützung an. Das Haus Siloah in
Herrnhut steht allen Menschen mit einer lebensbe-
drohlichen Krankheit offen, bei der eine Heilung aus-
geschlossen und eine palliativ-medizinische Behand -
lung erwünscht oder notwendig ist. Schwerkranke
und sterbende Menschen werden auf ihrem letzten
Lebensabschnitt liebevoll gepflegt, versorgt und be-
gleitet. Den Menschen soll geholfen werden, bis zu-
letzt würdevoll und ohne unerträgliche Schmerzen
und Ängste zu leben. Es geht dabei weder um die
Verlängerung noch um die Verkürzung des Lebens.
Das Stationäre Hospiz Siloah ist ein Haus der Gebor-
genheit, in dem auch Angehörige die notwendige 
Hilfe und Unterstützung erfahren. Im Mittelpunkt der statio-
nären Hospizarbeit steht die Familienidee bzw. der familiäre
Charakter im Haus. Die Hauptperson ist der Bewohner mit
seinen Wünschen, der individuell seinen Tagesrhythmus be-
stimmt. Die Angehörigen werden auf Wunsch in die Versor-
gung mit einbezogen und dürfen an der Seite des schwer
erkrankten Menschen leben bzw. ihn jederzeit besuchen.































Wir sind Schwerstpflegebedürftige aus Niesky und der umlie-
genden Gemeinden, die alle der stationären Überwachung
durch Pflegepersonal bedürfen oder Angehörige oder Betreu-
er solcher Schwerstpflegebedürftigen.
Wir haben alle die Erfahrung gemacht, dass die Betreuung und
Pflege in der häuslichen Umgebung nicht möglich und in einem
Pflegeheim nicht zufriedenstellend ist. Erfahrungen Dritter ha-
ben uns gezeigt, dass ein gemeinschaftliches Wohnen meh-
rerer, aber nicht zu vieler gleich oder ähnlich Betroffener die
beste Betreuung und Pflege ermöglicht. Wir wollen diesen Vor-
teil  erreichen, indem wir gemeinsam wohnen.
Sind Sie auch 24-Stunden-intensivpflegebedürftig, Betreuer
oder  Angehöriger und haben Interesse, sich unserer Gemein-
schaft anzuschließen?
Melden Sie sich bitte unter Angabe Ihrer Kontaktdaten unter:
Nieskyer Gemeinschaft 
für Intensivpflege
Bautzener Straße 14 · 02906 Niesky
Tel. 03581 7925912 · info@intensivpflege-niesky.de
Januar/Februar 2015
zum 92. Geburtstag
                        28.1.2015       Frau Lisbeth Pohl, OT See
                          1.2.2015       Herrn Herbert Besser
                          3.2.2015        Frau Hildegard Jäckel
                          5.2.2015       Frau Dorothea Domschke
zum 91. Geburtstag
                          4.2.2015       Frau Irmgard Altmann 
zum 90. Geburtstag
                        18.1.2015        Frau Gertrud Wolf 
                        20.1.2015        Frau Hildegard Reinsch
                        23.1.2015        Frau Elisabeth Hentschel
                        23.1.2015        Frau Maria Kargapolova
                        28.1.2015       Herrn Heinz Michalk
zum 85. Geburtstag
                        20.1.2015        Herrn Hans Schubert
                        25.1.2015        Herrn Gustav Rückert
                        28.1.2015       Herrn Manfred Ruschke
                        29.1.2015        Herrn Kurt Kappler, OT Kosel 
                          3.2.2015       Frau Marianne Hertrampf
                          4.2.2015       Frau Gerda Frieske
                          4.2.2015       Herrn Günter Seifert
                        10.2.2015       Herrn Siegfried Kerk
                        10.2.2015       Frau Sieglinde Otto
zum 80. Geburtstag
                        15.1.2015       Herrn Manfred Kühn 
                        21.1.2015       Frau Edith Schröter
                        22.1.2015       Herrn Karl Herrmann
                        22.1.2015       Frau Sonja Klinkert
                        26.1.2015       Frau Christa Anders
                        27.1.2015       Frau Rosemarie Mannack
                          1.2.2015        Frau Martha Alexy
                          3.2.2015        Frau Helga Kudra
                          5.2.2015        Herrn Horst Micklei
                          8.2.2015        Frau Ruth Gramsch
                        10.2.2015       Herrn Karl-Heinz Krüger
zum 75. Geburtstag
                        20.1.2015       Herrn Heinz Walter 
                        25.1.2015       Herrn Helmut Jannasch
                        27.1.2015       Frau Brigitte Schäfer
                        30.1.2015       Frau Edith Neumann
                          1.2.2015       Herrn Hans-Dieter Lange
                          1.2.2015       Herrn Horst Platzk
                          5.2.2015       Frau Helga Ziegert, OT Kosel
                        10.2.2015       Frau Helga Krause
                                               
zum 70. Geburtstag
                        17.1.2015       Herrn Siegfried Brunsch, OT Kosel
                        23.1.2015        Frau Karin Walter
                        26.1.2015       Herrn Günter Sczygiol
                        31.1.2015        Herrn Bernd-Jürgen Scholz
                          9.2.2015        Herrn Eckart Schwerdtner 
gratulieren wir ganz herzlich und wünschen für die Zukunft 
Gesundheit und persönliches Wohlergehen.




Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst ...................................................... 116117
Mo., Di., Do. 19.00– 7.00 Uhr
Mi., Fr.         14.00– 7.00 Uhr
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Krankenhaus Niesky .................................................................................... 03588 2640
Giftnotrufzentrale ...................................................................................... 0361 730730
Anmeldung Krankentransport     0700 19222597
Allg. Erreichbarkeit Feuerwehr   0700 19296397
Störungsdienste
– Fernwärme ................................................ 201182, 25320
– Strom .............................................................. 201182, 25320
–Wasser/Abwasser ................................ 201182, 25320
ENSO 
Kostenfreies Servicetelefon ................ 0800 0320010
Service-E-Mail .......................... service-netz@enso.de
Störungsrufnummern:
Erdgas .............................................................................................................. 0351 50178880  
Strom ................................................................................................................ 0351 50178881
Kassenärztliche Bereitschaftspraxen 
für die Stadt Niesky
Die Bereitschaftssprechstunde der Kassenärztlichen Bereitschaftspra-
xen findet samstags von 8.00 bis 11.00 Uhr statt.
           17.1.2015 Herr Dr. med. Diedtemann
                           Kodersdorf, Bergstr. 9, Tel. 035825 7060
           24.1.2015 Herr MR Hurtig
                           Niesky, Jänkendorfer Str. 8, Tel. 03588 204674
           31.1.2015 Herr Weise, Facharzt für Allgemeinmedizin
                           Dauban, Dr.-Maria-Grollmuß-Str. 19, 
                           Tel. 035932 30233
             7.2.2015 Herr Dr. med. Raff
                           Horka, Nieskyer Str. 1, Tel. 035892 5432
           14.2.2015 Herr Dipl.-Med. Zange
                           Rietschen, Görlitzer Str. 22, Tel. 035772 40288
Hinweis!
Der kassenärztliche Dienst außerhalb der Sprechstunden ist über die Ret-
tungsleitstelle Hoyerswerda unter der einheitlichen Rufnummer 116117
zu erfragen.
Lebensgefährliche Notfälle weiter unter 112.
Notdienste der Zahnärzte
   17.– 18.1.2015 Dr. W. Ungermann
                           Rothenburg, Marktplatz 7, Tel. 035891 32106
   24.– 25.1.2015 ZÄ B. Wagner
                           Niesky, Königshainer Str. 5, Tel. 03588 2223840
  31.1.– 1.2.2015 ZA M. Geßner
                           Rothenburg, Priebuser Str. 15, Tel. 035891 37970
       7. – 8.2.2015 ZÄ K. Zak
                           Niesky, Muskauer Str. 36, Tel. 03588 207884
   14.– 15.2.2015 ZÄ Dr. K. Haupt
                           Diehsa, Str. der Jugend 7, Tel. 035827 70345
                               
Der Bereitschaftsdienst beginnt jeweils 9.00 Uhr und endet 11.00 Uhr.
Notdienste der Augenärzte
      bis 18.1.2015 Frau Dipl.-Med. Petrich-Haug
                           Görlitz, Berliner Str. 61,  
                           Tel. 03581 406582 oder 0170 5205731
   19.– 25.1.2015 Frau Dr. med. A. Schömann
                           Görlitz, Fichtestr. 7,  
                           Tel. 03581 406550 oder 0171 5644877
  26.1.– 1.2.2015 Herr Dr. med. D. Roy
                           Görlitz, Struvestr. 16,  
                           Tel. 03581 406535 oder 0160 7861706
       2. – 8.2.2015 Frau Dr. med. B. Mäder
                           Weißwasser, Tiergarten Str. 1, 
                           Tel. Praxis: 03576 28440 oder 0171 2459459
     9. – 15.2.2015 Frau Dipl.-Med. Schmidt
                           Reichbach, Nieskyer Str. 10, 
                           Tel. 035828 7800 oder 0170 2913914
Notdienste
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am 14. Februar 2015 im Bürgerhaus Niesky
Liebe geht durch den Magen!
Gönnen Sie sich und Ihrem Partner ein wenig Romantik 
bei einem liebevoll zusammengestellten Valentinsmenü.





Alle Sorten Kuchen nach alten Traditio-
nen und Rezepten im Angebot
Zur VOGELHOCHZEIT –
gebackene Leckereien in allen Filialen.
Für Ihre Festlichkeiten: Hochzeit – Firmenjubiläum – Geburtstag ...
• Kaltes Büfett mit feinsten Sachen frisch aus dem Back-
ofen (z. B. Pute, Schwein, Kassler usw.) sowie frischen
Salaten, Dessert und buntem Brotkorb
Alles nach Ihren Wünschen! Lieferung frei Haus zu jeder Zeit
 gehört natürlich zu unserem Service!
Gern bieten wir Ihnen auch unsere Räumlichkeiten bis
40 Personen in der Sproitzer »Parkklause« (gegenüber
vom KNAX-Spielplatz) an.
Hier noch ein kleiner Spruch von Ihrem Bäckermeister für das neue Jahr:
»Was der Sonnenschein für die Blumen, 
ist das lachende Gesicht für die Menschen.« (Joseph Addison)
Ein glückliches, gesundes und erfolgreiches Jahr 2015
wünscht Ihnen Ihr  Bäckermeister Gert Freudenberg
und seine Söhne Dirk und Reik.
Stammgeschäft: 
02906 Sproitz, Am Schwarzen Schöps 10, % 0 35 88 / 20 37 07
02906 Niesky, Horkaer Straße 3, % 0 35 88 / 20 72 19
AKTION:





Görlitzer Str. 13 · 02906 Niesky
Telefon: 03588/204350
Wir bedienen Sie: 
Mo. bis Fr. 9.00 bis 13.00 








»Verschwundene Bauten in Niesky«
Die Fotos stammen aus der Sammlung von
Hubert Teuchner, der seit vielen Jahren his-
torische Ansichten zusammenträgt und
Veränderungen im Stadtbild mit seinem
Fotoapparat dokumentiert. In Zusammen-
arbeit mit dem Museum entstand eine spannende, historische Fotoaus-
stellung,  die längst verschwundene Bauten wieder in Erinnerung bringt.




Montag bis Freitag: 10.00– 17.00 Uhr
Sonntag: 14.00–17.00 Uhr
Konrad-Wachsmann-Haus, Goethestraße 2
Dauerausstellung »Holzbauten der Moderne – Zur Geschichte des
industriellen Holzhausbaus«
Sonntag bis Donnerstag: 10.00– 16.00 Uhr
Im Sortiment der Touristinformation:
• Ausstellungstexte »Holzbauten der Moderne« in Deutsch, Eng-
lisch, Polnisch und Tschechisch
• Claudia Klinkenbusch: »Das Konrad-Wachsmann-Haus in Niesky
– Ein Holzbau der Moderne«
• Buch »Drehort Görlitz« von Michael Gürlach/Heinrich Platner 
• Ferienmagazin der Oberlausitz 2015
• Broschüre des Fremdenverkehrsverein Schlesische Oberlausitz:
»Auf Tour im Görlitzer Land« 
Vorverkauf Eintrittskarten:
Bürgerhaus Niesky
6.2.2014 Sternstunde des volkstümlichen Schlagers 
8.2.2015 DIA-Vortrag Bike Afrika, »Eine Reise zu den höchsten Ber-
gen des Schwarzen Kontinents«
27.2.2015 CITY unplugged
Stadtbibliothek Niesky
Bei uns können Sie sich informieren – surfen – Bücher, Hörbücher,
DVDs, CDs, CD-ROMs, Wii-Konsolenspiele und vieles mehr ausleihen
– oder sich einfach wohl fühlen … Ein umfangreiches Zeitschriftenan-
gebot und die Tageszeitung laden zum Verweilen ein.




                                            Konrad-Wachsmann-Haus
                                            Dauerausstellung 
                                            »Holzbauten der Moderne«
                                            Entwicklung des industriellen 
                                            Holzhausbaus
bis 15.3.2015                       Johann-Raschke-Haus
                                            Sonderausstellung 
                                            »Verschwundene Bauten in Niesky«
                                            von Hubert Teuchner 
     17.1.2015    20.00 Uhr   Bürgerhaus
                                            Thomas Rühmann Band 
                                            »Falsche Lieder«
     25.1.2015    15.00 Uhr   Bürgerhaus
                                            Tanz zur Kaffeezeit
       6.2.2015    16.00 Uhr   Bürgerhaus
                                            Sternstunde des volkstümlichen 
                                            Schlagers
       8.2.2015    17.00 Uhr   Bürgerhaus
                                            DIA-Vortrag 
                                            mit Gil Bretschneider 
                                            AFRIKA – Eine Reise  
                                            zu den drei höchsten Bergen 
                                            des Schwarzen Kontinents
     14.2.2015    20.00 Uhr   Bürgerhaus
                                            Niesky Helau!
                     
     16.2.2015    16.00 Uhr   Bürgerhaus
                                            Niesky Helau! Für alle Senioren
     17.2.2015    14.30 bis    Gymnasium Bahnhofstraße
                         19.00 Uhr   DRK-Blutspendetermin
     22.2.2015    15.00 Uhr   Bürgerhaus
                                            Tanz zur Kaffeezeit
                     
     27.2.2015                       Bürgerhaus
                                            City – unplugged
                                            »Danke Engel« – Die Tour
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All unseren Kunden und Partnern
danken wir für ihr Vertrauen und die
gute Zusammenarbeit im vergangenen
Jahr und wünschen für 2015
Glück, Gesundheit und Erfolg!
BTS   
02923 Horka
Weidmannsheim 4
Tel.: 0 35 88 / 25 84 40 û Fax: 0 35 88 / 25 84 41









am 21.2. (Modul 1) und 28.2.2015 (Modul 2)
Gem. Vorschriften der landwirtschaftlichen BG und der GUV
Interessenten melden sich unter einer der angegebenen Anschriften.
Veranstaltungsort:
Schliefenanlage Niesky e.V. (auch nach Vereinbarung)
Familienanzeigen in Ihrem Amtsblatt –




die Preise purzeln, 
die Qualität bleibt!
Bequem von zu Hause aus entleihen
Über die Homepage der Bibliothek http://www.bi-
bliothek.niesky.de/ unter dem Button e-Bibliothek/
Onleihe erhalten Sie Zugriff auf mehr als 3.000 elek -
tronische Medien – von Belletristik, Reiseführer,
Ratgeber, Video bis zum Hörbuch und vieles mehr.
Neuerwerbungen – eine kleine Auswahl
(Neuerwerbungen der letzten 30 Tage finden Sie unter Suchtipps im
Web-OPAC http://niesky.internetopac.de/)
CD – Kinder
Abedi, Isabel: Lola und die einzige Zeugin
Dahle, Stefanie: Erdbeerinchen Erdbeerfee 
Dickens, Charles: Eine Weihnachtsgeschichte
Friedrich, Joachim: Die furchtlosen zwei von Bahnsteig 3




ACDC: Rock or bust
Conte, Paolo: Snob
Pink Floyd: The endless river
Grönemeyer, Herbert: Dauernd jetzt
Slipknot: 5: the gray chapter
Nickelback: No fixed address
Fischer, Helene: Farbenspiel live – die Tournee
Jürgens, Udo: Mitten im Leben – Das Tribute-Album
CD – Hörbücher
Webb, Katherine: Das fremde Mädchen
Hornby, Nick: Miss Blackpool
Krüger, Thomas: Erwin Mord & Ente
Berg, Eric: Das Nebelhaus
Wolf, Klaus-Peter: Ostfriesenkiller
Wii – Konsolenspiele
Planes 2 – Immer im Einsatz
Die Pinguine aus Madagascar
Freizeitkünstler Niesky e.V.
Die Kindermalstunde der Freizeitkünstler Niesky e.V. findet jeden
Dienstag (außer in den Ferien) von 17.00 bis 18.00 Uhr im Malatelier in




Das DRK bietet an seinem Standort in Niesky, Lehrergasse 3, folgende
Angebote für Senioren aus Niesky und Umgebung:
• jeden Mittwoch von 9.30 bis 14.00 Uhr 
Tagesbetreuung für Senioren
• jeden Montag und jeden Mittwoch von 14.30 bis 16.30 Uhr 
offener Seniorenklub 
• Dienstag und Donnerstag von 15.00 bis 16.00 Uhr 
Beratungsangebote für Senioren
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Für Rückfragen stehen wir Ihnen gern
unter der Rufnummer 03588 289915 zur Verfügung.
Tischtennisverein Niesky e.V.
Bundesweite Tischtennis-Aktion 
für Mädchen und Jungen bis 12 Jahre
32. Tischtennis-Mini-Meisterschaften
Der Ortsentscheid findet am Sonntag, dem 1. Februar 2015, um 10.00 Uhr
in der Turnhalle der Oberschule Niesky, Pestalozzistraße 24, statt. An-
meldungen erfolgen bis spätestens 9.45 Uhr. (Fortsetzung auf Seite 12)
Vereinsmitteilungen
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Zinzendorfplatz 14 · Niesky













Ab sofort bei uns
Öffnungszeiten: 
Mo.– Fr. 9.00– 13.00 Uhr, 
14.00– 18.00 Uhr
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Wir danken für das 
Vertrauen und die an-
genehme Zusam men -
arbeit im Jahr 2014
und wünschen allen
Patienten und Partnern

























Der Winter, beachtet man die natürlichen Rhythmen des
Jahres, sollte bei uns Menschen, ebenso wie in der Pflan-
zen- und Tierwelt, eigentlich eine Zeit der Ruhe, der Re-
generation, des Durchatmens sein. Leider zwingt das mo-
derne Leben mit seinen nahezu grenzenlosen Möglichkei-
ten, Bequemlichkeiten und der kaum noch überschauba-
ren Fülle uns Menschen nicht mehr in eine gesunde Ruhe
und Mäßigkeit.
Ganzjähriger, latenter Leistungsdruck und Hektik, leider
auch unsere modernen, hochfrequenten Medien kosten
mehr Kraft, als dass sie körperliche Regeneration, geistige
Erholung und seelische, auch familiäre Findung erlauben.
Trotz allem gibt es aber ganz einfache Möglichkeiten,
ohne Infekte und depressive Verstimmungen gesund
durch die dunkle Jahreszeit zu kommen.
Angela Lißner, Heilpraktikerin in Niesky, klärt auf:
Ein typisches Beispiel nicht naturgemäßen Verhaltens und
damit in der kalten Zeit ein die Gesundheit eher schwä-
chender Faktor ist erstaunlicherweise oft unsere Ernäh-
rung. Jede Jahreszeit liefert die für uns Menschen nötigen
Nahrungsmittel. Im Sommer sollten wir uns von erfri-
schendem, kühlendem Obst ernähren, im Winter vorran-
gig aber Nahrungsmittel bevorzugen, die uns Menschen
»erwärmen«. 
Gesund durch den Winter
Dazu gehören Wurzeln, wie zum Beispiel Kartoffeln,
Möhren und Ähnliches, Nüsse und Kerne, Fleisch, scharfe
und weihnachtliche Gewürze und heiße Getränke. Wer
isst auf dem Weihnachtsmarkt schon gern Obstsalat und
trinkt frisch gepressten Orangensaft?
Kochen und Braten sind in der kalten Jahreszeit zum zu-
sätzlichen Energetisieren des Essens sehr wichtig. Selbst
die moderne Medizin musste nach Studien eingestehen,
dass die gute, alte, oft über Stunden aufwändig gekochte
Hühnersuppe trotz Fehlens vieler Vitalstoffe eine erstaun-
liche Heilwirkung besitzt. Deshalb ist auch der ungezielte
Einsatz von Nahrungsergänzungsmitteln im Winter oft
nicht sehr sinnvoll und erfolgreich.
Ein weiterer bedenkenswerter Aspekt im Zusammenhang
mit unserer Ernährung sind die chemischen, auf Keimre-
duktion ausgerichteten Konservierungsmethoden. Unsere
Darmflora, für ein intaktes und aktives Immunsystem
außerordentlich wichtig, leidet. Darmpilze überwuchern,
gefördert durch Süßigkeiten, die gesunden Bakterienstäm-
me und bringen leider weiteren Appetit auf Süßes. Des-
halb sollten sich empfindliche Menschen unbedingt bera-
ten lassen, bevor das geschwächte Immunsystem im Früh-
ling genervt mit Heuschnupfen reagiert.
Ein Zeichen dafür, dass auch unsere Entgiftungsorgane
überlastet sind, sind zum Beispiel auch verstärkt auftre-
tende Hautprobleme. Leber- und nierenstärkende Tees
oder entsprechend pflanzliche Wirkstoffe fördern nicht
nur die Verträglichkeit der reichhaltigeren Ernährung, son-
dern entlasten auch die Haut als Ausscheidungsorgan.
Sehr hilfreich in der kalten Jahreszeit sind auch warme,
entspannende Bäder, ein konsequentes achten auf warme
Füße und häufigeres Waschen der Hände.
Wi




               
            












•Lattenroste und Matratzen in Federkern 








und viele schöne 
Bettwäschegarnituren
•Bekleidung 
für Erwachsene und Kinder
Podologische Praxis
Bahnhofstraße 12, Tel. 035891 776369
Orthopädieschuhtechnik
Rosengasse 6, Tel. 035891 35226
Zweigstelle Sanitätshaus Niesky
Zinzendorfplatz 14, 02906 Niesky, mittwochs 15– 17 Uhr
Görlitzer Straße 18 | 02929 Rothenburg /O. L.
Telefon: 035891 778913 | Mobil: 0175 8528869
Heilpraktikerin
Klassische und moderne 
Naturheilverfahren
Ärztehaus · 02906 Niesky
Hausmannstraße 7
Tel. / Fax 03588 /204744
Sprechzeiten nach Vereinbarung







Medizinisches Präventions- und 
Gesundheitszentrum Kodersdorf
Str. der Einheit 2a · 02923 Kodersdorf · Tel. 035825 60598 
www.physiotherapie-penkin.de
Wir sind für Sie da!
Seit 17 Jahren 
im Herzen 
von Kodersdorf.
Neu bei uns – ab 1. März 2015 Ergotherapie
Und noch etwas ganz einfaches, um psychisch entspann-
ter durch den Winter zu kommen: reichlich Bewegung an
der frischen Luft in den hells ten Stunden des Tages. Dies
aktiviert den Stoffwechsel und minimiert Verstimmungen,
die aus einem Lichtmangel resultieren können.
Und sollte auch menschliche Wärme eine Erkältung nicht
verhindern können, wenden Sie sich rechtzeitig an einen
erfahrenen Therapeuten Ihres Vertrauens.
Ihre Heilpraktikerin Angela Lißner
Therapiebegleitende und psychologische Beratung 
im individuellen, persönlichen Gespräch, 
ganzheitliche Behandlung mit klassischen 
und modernen Naturheilverfahren
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Mitmachen bei den Mini-Meisterschaften dürfen alle sport- und tisch-
tennisbegeisterten Kinder im Alter bis zwölf Jahre, mit einer Einschrän-
kung: Die Mädchen und Jungen dürfen vorher noch nie am offiziellen
Spielbetrieb, also zum Beispiel an Meisterschafts-, Pokalspielen, Tur-
nieren oder Ranglisten teilgenommen haben sowie keine Spielberechti-
gung besitzen. Auch wer bislang noch nie einen Schläger in der Hand
hatte, aber gerne einmal erste Erfahrungen mit dem schnellsten Ballsport
der Welt sammeln möchte, ist herzlich eingeladen, mitzuspielen. Den
Schläger und die Turnschuhe bitte mitbringen. 
Eislaufverein Niesky e.V.
Mitglied im Oberlausitzer Kreissportbund e.V.
Die nächsten Heimspiele
im Eisstadion am Waldbad: 
16.1.2015    20.00 Uhr     Tornado Niesky – Icefighters Leipzig 
17.1.2015    18.30 Uhr     Tornado Niesky – EHV Schönheide 09
                                          (letztes Spiel der Hauptrunde) 
18.1.2015    17.30 Uhr      Biba Kunnersdorf – Tornado Niesky Reserve 
24.1.2015    10.00 Uhr      Tornado Niesky Reserve – Landskron Eisböcke 
31.1.2015    10.00 Uhr      Tornado Niesky Reserve – Porter Jonsdorf 
Die Termine für die Heimspiele der Tornados in der Verzahnungsrunde
der Oberligen Ost und West standen bei Redaktionsschluss noch nicht
fest. Bitte  informieren Sie sich in der Tagespresse über die aktuellen
Spielansetzungen. 
Weitere Informationen finden Sie unter www.eislaufverein-niesky.de 
Stromspar-Check für Bürger 
mit geringem Einkommen...................
Seit Januar 2012 wird im gesamten Landkreis Görlitz
der Stromspar-Check durchgeführt. Ca. 800 solcher
Checks wurden bisher erfolgreich abgeschlossen. Bei
den beratenen Haushalten wurden einfache Artikel
zum Sparen von Strom und Wasser von ca. 70,00 Euro einmalig und kos-
tenfrei ausgetauscht. Damit wird eine Einsparung in der Haushaltskasse
von ca. 100,00 Euro erreicht. Die Resonanz der beratenen Bürger zeigt:
Selbst denen, die bereits sparsam sind, konnte durch den Stromspar-
Check weiteres Einsparpotential aufgezeigt werden – bei gleichbleiben-
der Lebensqualität. 
Bei den Bürgern gibt es immer wieder berechtigte Bedenken, die jedoch
beim Stromspar-Check nicht zutreffen. Einige der Fragen werden hier
beantwortet: Der Stromspar-Check ist durch eine Förderung des Bun -
desministeriums für Umwelt einmalig und kostenfrei möglich.  Alle am
Projekt Beteiligten halten sich strikt an die gültigen Datenschutzbestim-
mungen. Die Daten werden ausschließlich im Projekt genutzt. Durch
Einsicht in die aktuelle Strom- und Nebenkostenabrechnung wird die
Arbeit der Stromsparhelfer wesentlich vereinfacht. Die Stromsparhelfer
kommen immer zu Zweit und können sich ausweisen. Wer unsicher ist,
kann sich den Ausweis für einen Rückruf bei SAPOS aushändigen las-
sen. 
Deshalb: Trauen Sie sich und melden sich zum kostenfreien Stromspar-
Check an! Ein Vorteil für den eigenen Geldbeutel und die Umwelt.
Kontaktdaten: Telefon in Görlitz 03581 316189, in Zittau 03583 670143
oder per E-Mail: sapos@sapos-goerlitz.de. 
SAPOS gemeinnützige GmbH, Heilige-Grab-Straße 69, 02828 Görlitz
Frank Fuchs, mobil 0160 7946279
Evangelische Brüdergemeine
Zinzendorfplatz 2, 02906 Niesky, Tel. 03588 202995 (Büro),
Fax 204832, pfarramt@bruedergemeine-niesky.de, www.bruedergemeine-niesky.de
Gottesdienste
15.1.            8.30    Frauenfrühstück im Pfarrhaus
                  19.30    Bibelabend in der Katholischen Kirche
16.1.          19.30    Bibelabend in der Begegnungsstätte
17.1.          19.00    Singstunde zum Thema der Bibelwoche 
                               im Kleinen Saal 
18.1.            8.45    Predigt in der Emmaus-Kapelle 
                    9.45    Predigtversammlung 
                                zum Abschluss der Bibelwoche
                               und Kindergottesdienst im Kleinen Saal 
21.1.          19.00    Gemeindeabend zum Konziliaren Prozess 
                               im Kleinen Saal  
22.1.          15.00    Schwesternnachmittag
                               (Thema: Jahreslosung 2015) im Pfarrhaus 
24.1.          19.00    Singstunde im Kleinen Saal 
25.1.            8.45    Predigt in der Emmaus-Kapelle
                    9.45    Lesung der Jahresberichte 2014 
                               und Kindergottesdienst im Kleinen Saal
31.1.          19.00    Singstunde im Kleinen Saal
1.2.            8.45    Predigt in der Emmaus-Kapelle
                    9.45    Abendmahl mit Predigt und Kindergottesdienst
                               im Kleinen Saal
4.2.          19.00    Ältestenrat im Pfarrhaus 
7.2.          19.00    Singstunde im Kleinen Saal
8.2.            8.45    Predigt in der Emmaus-Kapelle 
                    9.45    Predigtversammlung und Kindergottesdienst 
                               im Kleinen Saal  
Regelmäßige Gemeindeveranstaltungen
(in den Gemeinderäumen im Pfarrhaus)
Gebet um Frieden Montag 19.00 Uhr
Kirchenchor Montag 19.30 Uhr 
Jugendchor Montag 17.00 Uhr 
Bläserchor (Haus Plitt) Dienstag 19.00 Uhr
Kinderstunde (kl. Gruppe) Mittwoch 15.15 Uhr 
Kinderstunde (gr. Gruppe) Mittwoch 16.30 Uhr 
Kinderstunde (3– 5 Jahre) Donnerstag 15.30 Uhr
Junge Gemeinde Donnerstag 19.00 Uhr 
Evangelische Kirchengemeinde Niesky
Rothenburger Straße 14, 02906 Niesky, Telefon / Fax 03588 207859
15.1.          16.30    Bibelwoche in der Seniorenbegegnungsstätte 
                               Zinzendorfplatz
                  19.30    Bibelwoche im kathol. Pfarramt
16.1.          16.30    Bibelwoche in der Seniorenbegegnungsstätte 
                               Zinzendorfplatz
                  19.30    Bibelwoche in der Seniorenbegegnungsstätte 
                               Zinzendorfplatz
17.1.          19.00    Bibelwoche in der Seniorenbegegnungsstätte 
                               Zinzendorfplatz
18.1.           9.45    Gottesdienst in der Brüdergemeine 
                               zum Abschluss der Bibelwoche
20.1.          19.30    Gemeindeabend – 
                               Vortrag von und mit dem Ehepaar Henschel
25.1.          10.00    Abendmahlsgottesdienst, 
                               anschließend Kirchencafé
1.2.           9.30    Musikalischer Gottesdienst mit Taufgedächtnis, 
                               anschließend Kirchencafé
8.2.           9.30    Abendmahlsgottesdienst, 
                               anschließend Kirchencafé
11.2.          14.00    Seniorennachmittag
Kirchliche
Mitteilungen
In Ihrer Trauer um den Verlust eines geliebten Menschen sind wir
Ihnen ein zuverlässiger, einfühlsamer und kompetenter Begleiter.
Wir kommen, wohin Sie uns rufen,
Tag und Nacht!
Bautzener Straße 2 
02906 Niesky
% 0 35 88 / 20 97 22
August-Bebel-Platz 11
02627 Weißenberg
% 03 58 76 / 4 16 34
EVA-MARIA HINZ
Evangelische Trinitatisgemeinde am See
An der Kirche 2, 02906 Niesky / OT See, Telefon 03588 205940, Fax 03588 205980
E-Mail: ekgm.trinitatis@kkvsol.net, www.trinitatis-am-see.de
Gottesdienste in See
18.1.          10.15    Gottesdienst mit Abendmahl
25.1.          10.15    Familien-Gottesdienst (Neum./Huth)
1.2.            8.45    Gottesdienst in Petershain
                  14.00    gem. Gottesdienst in Kollm mit HA,
                               anschließend Dankeschönfeier für die 
                               Ehrenamtlichen (im CVJM)
8.2.          10.15    Gottesdienst mit HA, (Hoppe)
15.2.          10.15    Gottesdienst (Werth)
22.2.          10.15    gemeinsamer Gottesdienst in Kollm 
mit Posaunenfreizeit
Posaunenchor gem. Start am 22.1.2015 19.00 Uhr
Christenlehre montags und dienstags
Kinderstunde Sonnabend, 7.2.2015 9.30 Uhr
Gebetsdienst montags 19.30 Uhr
Konfirmanden dienstags und mittwochs
Hauskreise bei Ohnesorge mittwochs 19.45 Uhr 
bei Heymann 14-tägig dienstags 19.30 Uhr
Senioren Mittwoch, 11.2.2015 14.00 Uhr 
Junge Gemeinde freitags 19.00 Uhr
Pfarrer Huth hat Urlaub: vom 5. bis 15.2.2015
Vertretung hat Pfr. Schwarzbach aus Görlitz, Tel. 03581 3225174
Evangelisches Pfarramt Kosel
Am Schöps 2, 02923 Hähnichen, Telefon / Fax 035894  30407, 
Hans-Christian.Doehring@freenet.de
Gottesdienste
18.1.          10.30    Gottesdienst
25.1.         10.30    Gottesdienst m. Pf. Deckstrom, Rietschen
1.2.          10.30    Gottesdienst
8.2.          10.30    Gottesdienst
15.2.          10.30    Gottesdienst
Gemeindekirchenrat: Dienstag, 3.2.2015, um 19.00 Uhr
Frauenkreis: Dienstag, 3.2.2015, um 15.00 Uhr
Kassenstunde: entfällt im Januar und Februar
Urlaub von Pf. Doehring vom 7. bis 14. Februar 2015. 
Vertretung: Pf. Jürgen Schwarzbach, Görlitz, Telefon 03581 3225174,
E-Mail: juergen.schwarzbach@t-online.de
Auskunft: Frau Ilona Michler, Quolsdorf, Telefon 035894 30342 oder
Dienstag von 9.15 bis 15.00 Uhr im Pfarrhaus in Hähnichen
Der Gemeindekirchenrat hat den für alle Gemeindeglieder verbindlichen 
Ortskirchgeldbeschluss für 2015 gefasst.
Spenden für »Brot für die Welt« können bis Ende Januar 2015 in den
Gottesdiensten oder im Pfarramt abgegeben oder bei jeder Bank einge-
zahlt werden.
Katholische Pfarrgemeinde St. Josef Niesky
Sonnenweg 18, 02906 Niesky, Telefon 03588 205894, Fax 223646
kath-pfarramt-niesky@t-online.de, www.sankt-josef-niesky.de
18.1.          10.00    Hl. Messe
25.1.          10.00    Hl. Messe
1.2.          10.00    Hl. Messe
8.2.          10.00    Hl. Messe





Bei unserem gemeinsamen Bibellesen geht es um die Gleichnisse
Jesu. Wir treffen uns dienstags 19.00 Uhr im Pfarrhaus.
27.1.2015 + 10.2.2015      
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bedankt sich für 
das Vertrauen und die 
angenehme Zusammen-
arbeit im Jahr 2014 und 
wünscht allen Kunden, Geschäfts-
partnern und Bekannten Gesundheit, 
Kraft und Freude bei der Bewältigung 
der Aufgaben im Jahr 2015.
Tel. / Fax 0 35 88 / 20 44 24 · Funk 0170/8301793
www.dachdecker-altmann.de
Unsere Leistungen: • Dachumdeckung • Dachsanierung 
• Asbestabriss • Mülltonnenhäuschen • Terrassen abdichtung
• Dachrinnensanierung • Carportmontage
Inh. Tino Altmann Steinplatz 3 a, 02906 Niesky 
Ihr Dachdecker – Klempner – Zimmermann
Altmann Bedachungen
QUALITÄT MUSS NICHT TEUER SEIN
Einen guten Start in das Jahr 2015, Gesundheit, 
Glück und Erfolg, verbunden mit dem Dank an 
all unsere Kunden für das entgegengebrachte 
Vertrauen, wünscht Ihnen herzlichst
BAUGESCHÄFT
Hagen Schulze
Stannewischer Straße 1 a · 02906 Niesky
Telefon (0 35 88) 2597045 · Fax (0 35 88) 2597046
mobil (0173) 3 68 59 55 · info@schulzehagen-bau.de
... auf ’s Handw
erk bauen!
Wir wünschen all unseren Kunden, Bekannten und Geschäfts-
partnern ein glückliches neues Jahr, einen herzlichen Dank
für ihr Vertrauen sowie die angenehme Zusammenarbeit.
Frauenkreis
Di. 20.1., 19.00 Uhr Niesky
Jugendstunde
Mi. 28.1., 18.30 Uhr Niesky
Ökumenische Bibelwoche 2015 in Niesky
Thema: »Jesus lehrt beten – das Vaterunser«
Die Bibelstunden beginnen nachmittags um 16.30 Uhr und am Abend
um 19.30 Uhr
Mi., 14.1. – Br. A. v. Dressler (abends: Katholische Kirche) 
Do., 15.1. – Pfr. Th. Koppehl (abends: Katholische Kirche) 
Fr., 16.1. – Pfr. Th Koppehl (abends: Begegnungsstätte Diakonie)
Öffnungszeiten des Pfarrbüros
donnerstags 9.00– 12.00 Uhr und nach Vereinbarung
Jehovas Zeugen
Königreichssaal, Dreimännerweg 5, 02906 Niesky
Zusammenkünfte Januar /Februar 2015
freitags, jeweils 19.00 bis 20.45 Uhr 
Bibelbetrachtung »Komm Jehova doch näher«
Schulkurs für Evangeliumsverkündiger 
Kurzvorträge, gespielte Szenen und Interviews 
am: 16. Januar, 23. Januar, 30. Januar und 6. Februar 2015
sonntags, jeweils 9.30 bis 11.15 Uhr 
Biblischer Vortrag über göttliche Wahrheiten
am: 18. Januar, 25. Januar, 1. Februar und 8. Februar 2015
anschließend:
Bibelbetrachtung über Jehova und Jesus Christus
am: 18. Januar, 25. Januar, 1. Februar und 8. Februar 2015
Neuapostolische Gemeinde Niesky
Neusärichener Str. 2, 02906 Niesky
Januar – Februar 2015
Reguläre Gottesdienste
Sonntag, 9.30 Uhr
1. Mittwoch im Monat
19.30 Uhr, Gottesdienst in Görlitz, James-von-Moltke-Str. 36   
2. – 5. Mittwoch im Monat
19.30 Uhr, Gottesdienst in Niesky, Neusärichener Str. 2            
Christliche Versammlung Niesky 
Christliches Gemeinschaftshaus, Schlossergasse 3, 02906 Niesky, Tel. 03588 258888 
post@cv-niesky.com, www.cv-niesky.com
Herzliche Einladung zu unseren regelmäßigen Veranstaltungen:
Sonntag     9.00    Kinderstunde (kleine und große Gruppe)
Sonntag    10.00    Predigtgottesdienst
Dienstag   19.30    Bibel- und Gebetsstunde







Rothenburger Straße 1 
02906 Niesky
 (0 3588) 20 0360
Firmensitz
eigene Trauerhalle




info@vrb-niederschlesien.de  www.vrb-niederschlesien.de 
Schaffen Sie eine ausgewogene 
Vermögensstruktur und behalten 
durch die tägliche Verfügbarkeit 
die nötige Flexibilität.





Niesky · H.-Balzer-Straße 1
Telefon 03588/259555
www.tischlerei-7haar.de
Ge sunde s  Wohnen
Tischler – Ihr Macher




Unser komplettes Angebot für SIE:
u Wiesen- und Rasenpflege
u Gräben- und Gewässersanierung
u Baumpflege /Totholzbeseitigung
u Pflege und Schnitt von Obstgehölzen
u Transportarbeiten /Kleintransporte
u Verleih von Kleingeräten
u Hebebühnenverleih
u Abriss und Entkernung
u Um- und Ausbauarbeiten
u Pflasterarbeiten
u Erd- und Tiefbauarbeiten
u Holzarbeiten aller Art



















Klempner  ·  Zimmerer  ·  Gerüstbau
Dachdecker (Sanierung und Umdeckung)
Bernd Giesel
Ing.-Büro – Heizung · Lüftung · Sanitär
All meinen Kunden und Partnern herzlichen Dank für
die gute Zusammenarbeit und das Vertrauen, verbunden 
mit den besten Wünschen für ein erfolgreiches Jahr 2015.
Büro:                                 Telefon 0 35 88 / 20 17 50
Cottbuser Straße 19           Telefax 0 35 88/ 20 17 53
02906 Niesky                    E-Mail: ibgiesel@t-online.de
Februarprogramm ....................
auf der Kulturinsel Einsiedel ....
Während der Winterzeit ist bei uns Gemüt-
lichkeit angesagt und der Eintritt zu den
Sonntagsveranstaltungen kostenlos.
1. Februar – Feuriges  Knüppelkuchum – Treffpunkt um 14.00 Uhr
vor dem BaumStammLokal
Um dem Winter wieder ein wenig Wärme einzuhauchen, wollen wir or-
dentlich einheizen. Und wenn ein fabelhaft funkiges Feuerbrennt, be-
ginnen wir mit unseren Geschmacksexperimenten.
Wir stellen Knüppelkuchenteig, Nüsse, Gewürz und Früchte zur Verfü-
gung und unsere Gäste finden ihre Lieblings-Variante.
8. Februar – Kettensägenrasseln-Rundgang durch die Produktion
der Kulturinsel – Treffpunkt um 14.00 Uhr im BaumStammLokal
Wo genau stecken eigentlich die ganzen Kulturinsulaner, von denen man
erzählt, sie würden die schönsten Baumhäuser Deutschlands bauen?
Mit einem Blick hinter die Kulissen und Infos rund um die Produktion
von Erlebnisarchitektur erfahren Sie die Künstlerische Holzgestaltung
zu ihrer Hochsaison!
15. Februar – »Der Unruhestifter Ronkad« –Abenteuer im Winter-
garten – Start um 14.00 Uhr im BaumStammLokal
Die Inselgeister Bodel und Model haben sich am 2. November 2014
friedlich zum Winterschlaf hingelegt. Zwischenzeitlich überwiegt die
Vorfreude auf die neue Saison ihre Träume – WENN da nicht Ronkad
wäre. Der hinterlistige Waldgeist hat sich an ihrer Winterruhe zu schaf-
fen gemacht! Kommt auf die Kulturinsel, entdeckt den turisedischen
Wintergarten mit dem neuen Faulenzum und schickt Ronkad zurück in
die Wildnis.
22. Februar –Turisedische PiepmatzVersorgungsAktion – ab 14.00 Uhr
am BaumStammLokal
Der Winter ist in seiner vollen eiskalten Pracht auf der Kulturinsel Ein-
siedel. Damit unser turisedisches Federvieh  trotz gefrorenem Boden und
weißem Häubchen bei Kräften bleibt, starten wir eine Versorgungsak-
tion. Es soll Futter zubereitet und anschließend in Sichtweite der Vögel-
beobachtungsstation verteilt werden.
Für alle, denen es schon nach tollen Abenteuern im Grüngeringelten
Freizeitpark dürstet: Die Saison wird am 20. März wachgeklingelt –
Weckerrasseln ab 10.00 Uhr.
Buchungen unter: 
Telefon 035891 49113, 49121 oder buchung@kulturinsel.de
Winterferien ........................
im KiEZ Querxenland – 
es gibt noch freie Plätze.......
Das KiEZ Querxenland ist bekannt für
Feriencamps mit der Garantie zur guten
Laune. In den sächsischen Winterferien
bietet es drei verschiedene Camps zur
Auswahl.
In der ersten und zweiten Ferienwoche heißt es jeweils »Gut Drauf durch
den Schnee«. Dabei steht der Spaß an Bewegung, die gesunde Ernährung
und die Entspannung im Mittelpunkt. Umgesetzt wird das alles bei einer
GPS-Wanderung, der Faschingsfete, in der Pizzabäckerei, bei einem ge-
mütlichen Lagerfeuer und der Geisterwanderung. Ebenso stehen Kino-
und Casinoabend sowie eine Quizshow auf dem Programm. 
Wer »magische Ferien« erleben möchte, ist im Zaubercamp, welches in
der ersten Ferienwoche vom 8. bis 13. Februar sattfindet, genau richtig.  
Für alle mit Rhythmus im Blut, gibt es in vom 15. bis 20. Februar ein
Tanzcamp.
Umgeben von Natur pur, schlafen die Kinder in komfortablen Vier-Bett-
Zimmern und werden von dem hauseigenen Küchenteam mit Köstlich-
keiten versorgt. Die Betreuung rund um die Uhr übernehmen gut ausge-
bildete Gruppenleiter. 
Alle Informationen zu den Feriencamps findet man unter www.querxen-
land.de in der Rubrik »Ferienlager«. 
Anfragen und Buchung an Frau Stange: 
info@querxentours.de oder 03586 451125.
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Energiekosten senken mit Solarstrom, Wärmepumpen und Solarthermie!
Dresdener Str. 66 · 02625 Bautzen 
Tel. (0 35 91) 30 20 41
www.elektro-scholze-bautzen.de
Live mit dabei:
• Solarwatt AG Dresden • Wechselrichterhersteller SMA aus Kassel
• Wärmepumpenhersteller Buderus • ENSO – Energieversorger 
• Deutsche Bank – günstige Finanzierungen
ausgestellt werden: Stromspeicher 
• Wärmepumpen • Solarstromanlagen • Warmwassererzeugung
Photovoltaik
15. Hausmesse Solarstrom + Wärmepumpen
Samstag und Sonntag, den 31. Januar  und 1. Februar 2015, 10.00– 16.00 Uhr
Expertenvortrag: Stromspeicherung & Energieverbrauch, Sa., den 31. Januar 2015, 14.00 Uhr
















Telefon 03588 205459 · Fax 258410
alexanderpaetzold@gmx.de
Bäckerei & Konditorei Pätzold







Filiale: Ödernitzer Straße 9
02906 Niesky
Filiale: Muskauer Straße 8
02956 Rietschen
•  Prüfungsvorbereitungen
   für Schüler
•  Englisch in Kitas und in Horten
•  Englisch als Ganztags-Angebot
   in Schulen
Jeanette Wagner




•  English for Oldies 50+
•  Fit for Holiday
•  Business-English
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Am Flugplatz 20 - 02828 Görl itz
Tel. : (0 35 81 ) 32 39-0
Fax: (0 35 81 ) 32 39-29
autohausbrendler@t-onl ine.de
www.autohaus-brendler.de
Lku Sduwqhu uxqg xp*v DxwrWudg
lwlrq
vhlw 4<9:






nur mit telefonischer Voranmeldung
Telefon 03588 /20 77 86 · www.DundV.de
Swimmingpool – Heizung – Bad, wir haben für alles einen Rat!
25
JAHRE






















   Kinder- und Familienzentrum des
   DHB – Netzwerk Haushalt Niesky e. V.
02906 Niesky, Muskauer Str. 23, Tel. 03588 /205650
Veranstaltungen für Familien 
Donnerstag
9.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe
Eingeladen sind zu diesem Treffen sind Väter und
Mütter mit ihren Babys und Kleinkindern, die den
Wunsch haben sich mit anderen Eltern auszutau-
schen und dem Kind die Möglichkeit zu geben, sich
in der Gemeinschaft mit anderen Kindern zu erpro-
ben.  Ein gemeinsames Mittagessen ist möglich. 
13. Februar 2015
15.00 Uhr Familienfasching
Spiel, Spaß und Tanz im Familienzentrum – 
bitte unbedingt bis 9.2.2015 anmelden!
Neue Kurse für junge Eltern
fitdankbaby – Fitnesstraining für Mamas und spielerische Übungen für
die Babys. Das Baby ist nicht nur dabei – es ist ein wichtiger Teil der
Stunde. Neben dem Training der klassischen Problemzonen, werden
auch Übungen für den Rücken und den Beckenboden gemacht. Infor-
mieren Sie sich unter www.fitdankbaby.de 
Kostenübernahme erfragen Sie bitte bei Ihrer Krankenkasse.
Neuer Kurs kann beginnen!
Zwergensprache ab 31. Januar 2015
Kommunizieren Sie mit Ihrem Baby bevor es spricht! 
Kostenübernahme erfragen Sie bitte bei Ihrer Krankenkasse. 
Anmeldungen ab sofort. Informieren Sie sich unter www.babyzeichen-
sprache.com
Veranstaltungen für Erwachsene (jeweils 19.00 Uhr)
20./27. Januar und 3. Februar 2015, 19.00 Uhr 
»Selbstgemacht ist am Schönsten«, 
Angebot für Strick- und Häkelinteressierte 
Veranstaltungen für Kinder
Montag
14.30 Uhr Kreatives im Familienzentrum
14.30 Uhr Leseclub im Hort Niesky
17.00 Uhr Kochkurs für Jugendliche 
Dienstag
11.30 Uhr GTA Gymnasium Niesky
14.00 Uhr Kreatives im Familienzentrum
Mittwoch
14.00 Uhr Basteln im Hort Niesky
14.00 Uhr GTA Oberschule Niesky 
Donnerstag
9.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe
14.00 Uhr GTA Oberschule Niesky 
16.00 Uhr Kochen für kleine Leute
Winterferien
1. Woche vom 9. bis 13. Februar 2015
• Montag und Dienstag, 10.00– 12.00 Uhr  
Winterliche Küche (mit Anmeldung)
• Montag und Dienstag 14.00– 16.00 Uhr  
Die Bastelwerkstatt ist geöffnet
• Mittwoch, 17.00 Uhr 
Lesenacht »Märchen aus aller Welt«
• Freitag, 15.00 Uhr
Faschiningsfeier 
2. Woche vom 16. bis 19. Februar 2015
• Montag bis Donnerstag, 10.00– 12.00 Uhr
Selbstgemacht ist am Schönsten
Häkelkurs für Jung und Alt 
• Montag bis Donnerstag  14.00– 16.00 Uhr
Die Bastelwerkstatt ist geöffnet 





















Lies die Geschichte von der Heilung des Mannes
mit der verdorrten Hand (Mk 3,1-6)
Und dann halte deine Hände in Form der Schale vor
dich hin. 
Beobachte deine Hände: Hast du die Hände immer zu-
rückgezogen, wenn es brenzlig wurde, um dir die Fin-
ger nicht zu verbrennen?
Dann forme deine Hände zur Faust, balle deine Hände
zusammen und frage dich: Wo habe ich vor lauter Be-
dürfnis nach Kontrolle mich selbst verkrampft und vom
Leben abgehalten?
Dann öffne langsam deine Hände und schau in sie hinein.
Frage dich: Was hat Gott in deine Hände gelegt?
Welche Fähigkeiten hat er dir geschenkt?
Zärtlichkeit, Kraft, Kreativität, Klarheit, Hoffnung?
Und dann überlege Dir: Was möchten meine Hände
gerne in die Hand nehmen? Wo möchte ich etwas Neu-
es anfangen? Was möchten diese Hände gestalten und
formen, was auf den Weg bringen? Wo möchten diese
Hände auch anderen einen Weg weisen? Wo kribbelt
es mich in den Händen, »um etwas anzupacken«?
Trau deinen Händen, dass sie im neuen Jahr gestalten
und formen, dass sie neue Wege weisen, dass sie auf
neue Weise andere Menschen berühren!
Quelle: einfach leben 01-2014
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Zu Neujahr
Will das Glück nach seinem Sinn 
Dir was Gutes schenken, 
Sage Dank und nimm es hin 
Ohne viel Bedenken.
Jede Gabe sei begrüßt, 
Doch vor allen Dingen: 
Das, worum du dich bemühst, 
Möge dir gelingen.
Wilhelm Busch Ein gutes Jahr 2015 wünscht GustavWinter
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Mo  13.00 - 18.00 Uhr
Di-Fr 8.00 - 18.00 Uhr
Sa 8.00 - 12.00 Uhr
wennƍs um Ihre Haare geht
...
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Mo.– Fr.  9.00– 18.00 Uhr · Sa. 9.00– 12.00 Uhr
Sommer’s Raumausstattung GbR, 
Görlitzer Straße 2 02923 Horka
Tel. 035892 3238, Fax 59776
Polstermöbel · Stühle · Tische · Schlafzimmer
Wohnwände · Rattanmöbel · Büromöbel 
Parkettböden · CV-Beläge · Teppichböden · Designböden
Malerarbeiten
Wir danken all unseren Kunden und Partnern für ihr Vertrauen und wünschen ein gesundes und glückliches neues Jahr.
Besuchen Sie uns auch auf der Messe »Haus«
vom 26. Februar bis 1. März 2015 in Dresden.
Sie finden uns in Halle 2, Stand B25.




02625 Bautzen – Teichnitz
Telefon 03591 373333
info@Treppenbau-Jatzke.de
www.Treppenbau-Jatzke.de
